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Halleſches Fageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Hand

git Zuſtellung der 7 T Blätter monatlich
n Ausgabe z e Be 2,10

viertehjährüch e e
s 20 Pfg pro nzeigen 30a 75 Pig pro Zei nach e e M ähn

Haupt Gepoeditiont
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Die heutige Nummer untfaſzt 16 Seiten

Einladung
zum Bezug des

General Anzeiger
Frisus des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von

neuem zum Abonnement auf den General Anmzeiger
ein und bitten unſere alten Freunde in ihren Bekanntenkreiſen
in denen der General Amzeiger noch nicht geleſen wird
auf die Vorzüge deſſelben insbeſondere auf die große Reichhaltig

keit des Leſeſtoffes den ausgewählt gediegenen Jnhalt und die
abſolute Anparteilichkeit hinzuweiſen

Der GeneralAnzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen
Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus
auch große Berliner Feitungen

Der General Anzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt
er behandelt alle politiſchen Fragen unparteiiſch jedoch
auf ſtreng nationalem Boden

Der General Anzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen
lokalen Teil und Mitteilungen aus der Umgebung ein
CLokalblatt im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ
des Magiſtrats von Halle a S und faſt in jeder Familie
geleſen

Der General Anzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen
Gerichtsverhandlungen die bedeutenden Prozeſſe im deutſchen

Reiche ſowie intereſſante reichsgerichtliche Entſcheidungen

Der General Anzeiger bringt die Kritiken äber ſämt
liche hier ſtattſindenden Theater und MuſikAufführungen
aus berufenen Federn

er General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter
der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle
hervorragenden Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und
Auslande

General Auzeiger hält mit ſeinen Sportnach
richten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden
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Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abon
nenten in ſeiner RechtsAnskunftei Koſtenloſe Auskunft
in allen Rechtofragen

Der Geueral Anzeiger veröffentlicht täglich die wichtig
ſten Votierungen der Berliner Vörſe ſowie Sonnabends
einen völlig orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

Der General Anzeiger bringt aktuelle Jlluſtra
tionen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Er
eigniſſe

General Anzeiger veröffentlicht im nächſten
Quartal zunächſt nach längerer Pauſe wieder einen hoch
ſpannenden Kriminal Roman betitelt

Das Geheimmis
Von Hans von Wieſa

89 t

Hierauf folgt von der Verfaſſerin des vor einiger Seit im
General Auzeiger erſchienenen und mit ſo außer

ordentlichem Beifall aufgenommenen Romans Ohne
Liebe von A Rlarbn ein neuer Roman

Im Wechselspiel des Lebens
welcher infolge ſeiner ungemein feſſelnden Schilderungen
ſeinen Vorgänger an Spannung noch weit übertreffen dürfte

Der General Anzeiger hat nachweislich die größte
Abonnenten ahl von allen hier erſcheinenden
Zeitungen und erzielen daher die im General
Anzriger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung

Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen
ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familien
blätter und Der Bauernfreund monatlich nur
50 Pfennige frei ins Haus mit Zuſtellung der
illuſtrierten Halleſchen humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfennige mehr

Der GeneralAnzeiger für Halle und den
Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des
Deutſchen Reiches abonniert werden und zwar auf Aus
gabe A ohne Humeriſtiſche Blätter zum Preiſe von
Aik 2,10 auf Ausgabe B mit den humoriſtiſchen
Blättern zum Preiſe von Mk 2,40 vierteljährlich
außer Beſtellgeld Die Filialen und Austrägerinnen des
General Amzeiger nehmen zu jeder Seit Abonne

mentsbeſtellungen entgegen

alle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

18 Jabrgang
Wöweniſiße Gralisbeilagen Halleſche Faniſienßlitter und Der

Neueſte Ereigniſre

Jn Gegenwart des Kaiſerpaares fand am Mittwoch in Koburg die
Taufe des Erbprinzen von SachſenKoburg und Gotha ſtatt

Jn Karlsruhe während der Feier der goldenen Hochzeit werden ſich
der Kaiſer und der Herzog von Cumberland begegnen

Einen Huldigungsakt veranſtaltete am Mittwoch die Stadt Karlsruhe
an dem das großherzogliche Paar teilnahm

der goldenen Hochzeit des Großherzogs Friedrich und der Groß
herzogin ſtatt

er Figaro veröffentlicht den Hirtenbrief der franzöſiſchen Biſchöfeven das Trennungsgeſetz

Jn Warſchau iſt der Oberſt Nikolajew das Opfer eines Revolver
attentates geworden

Weiteres zu der furchtbaren Stſenbahntataſtrophe in Nordamerika

1000 Menſchenleben ſind in dem Taifun in Oſtaſien verloren ge

gangen 12 Schiffe ſind geſunken 24 geſtrandet 7 beſchädigt von den
Eingeborenenfahrzeugen iſt die Hälfte geſunken

Das Kniſerpaar in Koburg
Halle 20 September

Am Mittwoch vormittag fand in der Hofkirche des Reſiden ſchloſſes

die Taufe des Erbprinzen von Sachſen Koburg und Gotha
ſtatt Als Taufpaten verſammelten ſich im Familienſaale der Kaiſer und
die Kaiſerin die Herzogin von Albany die gleichzeitig die Königin
Mutter der Niedexlande in ihrer Eigenſchaft als Taufpatin vertrat ſerner
der Fürſt von Bulgarien die Herzogin Friedrich Ferdinand von Schleswig

Holſtein Glücksburg in Vertretung ihres Gatten und Prinz Hans zu
SchleswigHolſteinGlücksburg weiter als Vertreter des Königs von Eng
land der engliſche Botſchafter in Berlin Sir Frank Lascelles desgleichen
die übrigen Fürſtlichkeiten Die Präſidenten der beiden Landtage Ober
bürgermeiſter Liebetrau Gotha und Fabrikant Arnold Neuſtadt als Vertreter
der beiden Herzogtümer die Patenſtelle bei der Taufe verſehen hatten ſich

direkt zur Kirche begeben Zahlreiche Ehrengäſte hatten ſich inzwiſchen in
der feſtlich geſchmückten Kirche verſammelt unter anderen der ſächſiſche Ge

ſandte von BelowRutzau und der fürſtlich bulgariſche Agent Generalmafor
Nykiforow ſowie die Gefolge Auf Befehl des Herzogs waren Vertreter
aller Stände geladen Die Herrſchaften hatten ſich in feierlichem Zuge
unter großem Vorantritt in die Kirche begeben und nahmen im Halbkreis

vor dem Altar Platz Hierher führte der Herzog die Kaiſerin der Kaiſer
die Herzogin Nach Orgelſpiel und Chorgeſang betrat die Herzogin von
Albany mit dem Täufling die Kirche unter Vorantritt des Ehrenhof
marſchalls von Eppinghoven und von den Hofdamen begleitet und nahm
am Altar Platz

Die Taufe vollzog der herzogliche Hofprediger Keßler der unter Hin
weis auf den 95 Pſalm Kommt und laſſet uns dem Herrn frohlocken
die Taufrede hielt Wä trend der Nede hielt die Kaiſerin den Täufling

Heute findet die Feier

Tägliche Auflage 45

WHalleſche Reuelke Nachrichtert
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chronik
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Tyeaier Kunſt Sport Feuilleton

tn Sengſch Inſeratenteil
ſämtlich in Halle a

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßer Trepp 1
Sprechſtunde 5 Ühr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verhind lichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Der Erbpring e erhielt die Namen Jot ann Leopols Wi ilhelm Albert Ferdi inand

Viktor Nach Beendigung der Taufhandlung während der die Taufpaten
die Hände über den Kopf des Täuflings hielten übergab die Herzogin
von Albany die den Erbprinzen wieder genommen hatte den Täufling
der Mutter neben welcher der Herzog ſtand Der Geiſtliche ſprach über

das Paar den Als der Schlußchoral verklungen war verließ die
Herzogin von Schleswig HolſteinGlücksburg welche nunmehr den Täufling
übernommen hatte die Kirche während die übrigen Fürſtlichkeiten folgten

An den Taufakt ſchloß ſich im Großen Saale Familientafel im Thron
ſaale Tafel für die geladenen Gäſte an Bei derſelben erhob ſich der Kaiſer
und ſagte Jch trinke auf das Wohl des Prinzen Johann Leopold des
Erbprinzen von Sachſen Koburg und Gotha

ie Feſttage in KarlsrDie Feſttage in Karlsrnhe
Halle 20 September

Der Großherzog und die Großherzogin ſowie der Kronprinz und
die Kronprinzeſſin von Schweden begaben ſich am Mittwoch vormittag in
feierlicher Auffahrt unter Glockengeläute und Kanonendonner zur Feſt
halle Den Zug eröffnete eine Abteilung Leibdragoner Die groß
herzoglichen Herrſchaften fuhren in einem vierſpännigen mit Goldlaub
bekränzten Wagen Jn einem zweiten vierſpänuigen mit Silberlaub be
u Dagen Wer der Kronprin und die e
und die Seeohhegn Dahinter folgte eine weitere ren La

dragoner Der Fahrt ſchloſſen ſich an Der Herzog von Connaught Prinz
Guſtav von Schweden die Prinzen Wilhelm und Eugen von Schweden
Prinzeſſin Wilhelm von Baden Prinz und Prinzeſſin Max Prinz Karl
und Graf Rhena ſerner die Hofchargen und die dort weilenden Abgeſandten

Während der Fahrt bildeten Schulen Vereine und die Feuerwehr ſowie
Abordnungen auswärtiger Korporationen Spalier Vor dem Rathauſe
waren Abordnungen in Landestrachten aufgeſtellt An der Feſthalle ſtand
eine Ehrenwache des Leibgarde Grenadierntegiments

Das feſtlich gelleidete Publikum das die Halle bis auf den letzten
Platz füllte erhob ſich Der Jnſtrumentalverein unter Leitung von Muſik
direktor Munz intonierte den Feſtmarſch von Franz Lachner Nun ergriff
der Oberbürgermeiſter Schnetzler das Wort zur Begrüßung der
hohen Jubilare er begrüßte zunächſt den Großherzog und die Großherzogin

im Namen der Stadt und des Landes und dankte dem Großherzog für
alles was er dem Lande als freigeſinnter Fürſt und gütiger Menſch ge
weſen ſei er ſei nicht nur ein Fürſt vom Scheitel bis zur Sohle ſondern
auch ein gerechter gütiger Menſch geweſen Der Oberbürgermeiſter daukte
weiter der Großherzogin für all die Liebe die ſie bis in die ärmſte Hütte
getragen habe das großherzogliche Paar habe das Beiſpiel einer überaus
glücklichen Ehe dem Lande gegeben und gezeigt daß auch auf dem Fürſten
thron nur dann wahrer Segen zu finden ſei wenn ſo hohe Liebe herrſche
Redner gedachte ſodann des Silberjubelpaares des Kronprinzen und der
Kronprinzeſſin von Schweden und ſchloß mit einem Hoch auf das Groß
herzogspaar Ergriffen lauſchte die Feſtverſammlung den ſchlichten zu
Herzen gehenden Worten und jubelnd ſtimmte ſie in das Hoch ein Die
badiſche Hymne wurde dann von der Kapelle intoniert Hierauf ergriff
der Großherzog das Wort indem er zunächſt ſeinen Dank

wie
für die warmen Worte des Oberbürgermeiſters ausſprach und den Ober

Liſelottes Heirat
Von H Courths Mahler

23 FortſetzungNichts als der Wunſch ihn zu
Nachdruck verboten

retten war
lebendig geblieben in ihr Und ſchon hatte ſie gehofft
daß es ihr gelungen fei ſchon fing ſie an aufzu
atmen als Römer mit Senden hinaus ging Da kehrte er
zurück und verlangte das unſelige Ehrenwort Und Wolf
hatte es gegeben um die geliebte Frau vor Schmach zu
ſchützen Was es hieß ſein Ehrenwort zu verpfänden daswußte Liſelotte und da ſie glaubte Wolf habe es fälſchlich
gegeben ſo war ſie gewiß daß er damit dem Verderben preis
gegeben war es war gleichbedentend mit völliger Verni chtung
Sie wußte nur zu gut was nun kommen würde Jrgend ein
Unfall auf der Jagd eine Unvorſichtigkeit mit dem Gewehr
würde den Vorwand geben zu dem Schrecklichen was nach
ihrer Meinung geſchehen mußte Man würde ihr ihn bringen
bleich kalt ſtarr mit einem winzig roten Fleck an der Schläfe
auf der Bruſt Und das junge ſtarke Herz das ſo gleich
mäßig gegen ihr Ohr ſchlug es würde ſtill ſtehen ganz ſtill
und ruhig Und dann war das Letzte aus ihrem Leben ge
ſchwunden was es ihr noch lebenswert machte die heimliche
ſtille Freude an ſeinem Anblick die trotz allem ihr Herz wieder
und wieder höher ſchlagen ließ Man würde ihn in die kalte
ſtarre Erde ſenken und mit ihm ihren letzten Lebensmut

Sie ſprang plötzlich auf und ſtreckte die Hände von ſich
wie abwehrend Was konnte ſie tun um das Furchtbare ab
zuwenden

Laß uns gehen der Wagen wird bereit ſein ſagte
ſie tonlos

Er reichte ihr den Arm und führte ſie hinaus Wie ſie
es fertig gebracht hatte ſich zu verabſchieden und gleichgültige
Reden anzuhören und wiederzugeben das wußte ſie ſpäter
nicht mehr

Still ließ ſie ſich von Wolf in den Wagen heben und ſaß

dann ſtumm und ſtarr zwiſchen den beiden Herren Die
abenteuerlichſten Pläne kreuzten ihr Hirn wie ſie Wolf retten
könnte vor der ſicheren Vernichtung Sie kam aber zu keinem
tröſtlichen Schluß Wie geiſtesabweſend ſtieg ſie daheim ausdem Wagen und ſagte den beiden Herren gute Nacht Wolf

wollte ſie zurückhalten aber ſie wehrte ihn ab
Jch muß Ruhe haben nichts als Ruhe ſagte ſie und

ſchritt die Treppe zu ihrem Zimmer hinan Ruhe brauchte ſie
Ruhe um klare Gedanken faſſen zu können Sie ſah immerWolf vor ſich bleich und kalt mit einem fleinen roten Fleck

auf der Stirn Darüber kam ſie nicht hinausWolf ging mit ſeinem Vater in deſſen Zimmer um dem

alten Herrn a lles zu erklären Fritz Gernrode hatte ſeine
Zimmer im Erdgeſchoß wegen ſeines Rheuma während die
Wolfs in der erſten Etage lagen neben denen Liſelottes Als
die junge Frau an ihres Mannes Zimmern vorbeiſchreiten wollte
blieb ſie plötzlich nachdenklich ſtehen Dann öffnete ſie leiſe die
Tür Dort drinnen ſtand der Gewehrſchrank

Sie flog darauf zu und faßte im Dunkeln nach dem Schloß
Der Schlüſſel ſteckte Sie zog ihn ab und barg ihn in ihrem
Kleide d eilte ſie in ihr Zimmer ließ ſich ſchnell von der
Jungfer ein warmes bequemes M orgenkleid überwerfen undſchickte dann das Mädchen zur Ruhe Darauf löſchte ſie in

ihrem Zimmer das Licht und ſetzte ſich lauſchend an die Tür
Wenn Wolf heraufkam mußte ſie ihn hören
Es dauerte über eine Stunde bis die Treppe leiſe unter

ſeinen Tritten knarrte Sie hörte ganz deutlich wie er bis zuihrer Tür kam und lauſchte Er wollte ſich wohl überzeugen

ob ſie zur Ruhe gegangen ſei Dann ging er zurück und betratſein Zimmer

Liſelotte öffnete nun leiſe die Tür und huſchte über den
langen Korridor bis ſie vor Wolfs Arbeitszimmer ſtill ſtand
Da drinnen war Licht es fiel durch das Schlüſſelloch und die
Türſpalten Er ging alſo noch nicht zu Bett



aennnee

Seite 2 Freitag
7 h e e e S e

h h h S Sem See 3x r n eeeeeeeereeer ee zr ce e e
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

en mr e ha ehe r
21 Septemder Nr 221

bürgermeiſter bat auch im Namen der Großherzogin dieſen Dank der Stadt
zu übermitteln welche in ſo überaus hoher und reicher Weiſe ihn und die
Großherzogin geehrt und gefeiert habe Die begeiſterte Begrüßung welche

uns heute zu teil geworden iſt ſuhr der Großherzog fort überſteigt alle
Erwartung und alles was der Menſch hoffen darf aber ich darf wieder
holt ausſprechen daß der Dank hierfür auch Gott gebührt der es uns
vergönnte dieſes Feſt zu begehen und unſere goldene Vereinigung von
der ich wünſche daß ſie viele Tauſende erleben dürfen feiern zu können
Was Sie uns heute geboten haben zeugt von einer Treue und Hingebung

die Sie uns auch bei dieſem Anlaß wieder kundgegeben haben einer Hin
gebung welche die ſtaatserhaltende Geſinnung iſt auf die wir den höchſten
Wert legen müſſen Und daß uns dieſe erhalten bleibt iſt das Wichtigſte

und Sie werden mir zugeben das ſtaatserhaltende Gefühl muß zu allen
Zeiten aufrechterhalten bleiben gegen alle Meinung die dagegen laut wird
und es wird leicht ſein dieſe Meinung zu bekämpfen denn bei ſolcher
ſtaatserhaltenden Geſinnung iſt die Kraft dazu von Gott gegeben Der
Großherzog ſchloß mit einem Hoch auf die Stadt Karlsruhe

Mit lauter kräftiger Stimme hatte der Großherzog geſprochen und
jeine tiefe Bewegung ging von ſeinen Worten aus Nun füllte ſich der
Bühnenraum der einen Ruhmestempel darſtellte mit jungen Geſtalten
Das Feſtſpiel nahm ſeinen Anfang Vier Chöre Knaben und Mädchen
Jünglinge und Jungſfrauen Männer und Frauen alte Männer und alte
Frauen feierten das Jubelpaar Dann trat der Sprecher Herr Hof
ſchauſpieler Herz aus dem Ruhmestempel und feierte das Gold und
SilberJubelpaar in ſchlichten und begeiſterten Worten Der Sprecher trat
zurück und während die Mädchen Blumen ſtreuten fing das Orcheſter
an mit Glockenbegleitung und Heroldstrompeten Nun danket alle Gott
zu ſpielen wobei die ganze Feſtverſammlung ſtehend mitſang Das Feſt
ſpiel war von wundervoller einzigartiger Wirkung beſonders der Schluß
machte einen gewaltigen Eindruck Der Großherzog und die Großherzogin
dankten dem Oberbürgermeiſter Beim Verlaſſen der Halle begrüßte ein
Schwarzwälder Mädchen mit einem Gedicht das Großherzogspaar und
überreichte ein Waldboukeit Nach dem Huldigungsakte der ſich zu einer

großartigen Ovation für das Großherzogspaar geſtaltete machten die
Herrſchaften eine Rundfahrt durch die Landwirtſchaſtliche Ausſtellung die
hierdurch offiziell eröffnet wurde

Politiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 20 September Hofnachrichten Aus Koburg wird
berichtet Geſtern morgen unternahm der Kaiſer in Begleitung des
Generaladjutanten von Löwenfeld und des Flügeladjutanten von Cyelius
einen Spaziergang auf die Feſte Später begaben ſich die Kaiſerin mit
dem Herzog und der Kaiſer mit den Prinzen Adalbert und Auguſt Wilhelm
im Automobil nach dem Schloſſe Callenberg von wo ſie mit der Herzogin
von Albany und dem Erbprinzen nach dem Reſidenzſchloſſe Ehrenburg
zurückkehrten Wie die Bad Pr meldet gedenkt der Kaiſer der
am Donnerstag zu den Jubiläumsfeſtlichkeiten in Karlsruhe eintrifft Sonn
tag mittels Sonderzuges von Karlsruhe nach Bingen zu den Hohentwiel
Feſtſpielen in Begleitung des Großherzogs von Baden und des Königs
von Württemberg zu fahren Prinz Heinrich von Preußen traf
geſtern mittag in Karlsruhe ein und wurde am Bahnhof von den groß
herzoglichen Herrſchaften empfangen

Zur goldenen Hochzeit in Baden ſchreibt die Nordd Allg
Zig Die goldene Hochzeitsfeier des Großherzogs und der Großherzogin
von Baden hat weit über die Grenzen des Großherzogtums herzlichen An
teil gefunden Mit beſonderer Wärme gedenken heute alle Kreiſe in
Preußen des Tages an dem vor 50 Jahren die einzige Tochter des nach
maligen Kaiſers Wilhelm des Großen ihrem Erlauchten Gemahl die Hand
zum Ehebunde reichte Wie Großherzog Friedrich beſtrebt war die Wohlfahrt ſeines Volkes und das Gedeihen der ganzen deutſchen Nation zu

pflegen und zu förbern fo ſtand ihm die Großherzogin zur Seite ohne
Unterlaß für die Landestinder wirkend und ſchaffend Jn reicher Fülle iſt
des Himmels Segen dem Herzogspaare zu teil geworden das die Freude
hat unter den Feſtteilnehmern den Kronprinzen und die Kronprinzeſſin
von Schweden eine geborene Prinzeſſin von Baden zu begrüßen die am
gleichen Tage die Feier der Silberhochzeit begehen Möge die Vorſehung
auch weiterhin über dem Hauſe des Großherzogs Friedrich und der Groß
herzogin Luiſe Gnade walten laſſen und dem allverehrten Herrſcherpaare
noch viele Jahre glücklicher Lebensgemeinſchaft gönnen

Jn Karlsruhe, bei der Feier der goldenen Hochzeit des Groß
herzogs von Baden werden ſich der Kaiſer und der Herzog von
Cumberland begegnen Unter den obwaltenden Umſtänden der
Thron von Braunſchweig iſt erledigt und der Zuſammentritt des braun
ſchweigiſchen Landtages ſteht unmittelbar bevor wird die Begegnung
Anlaß zu allerhand Betrachtungen und Vermutungen geben Das

B glaubt jedoch ſchon heute verſichern zu dürfen daß die jetzige
Begegnung des Kaiſers mit dem Herzog ebenſo formell verlaufen
wird wie die in Noeskilde bei den Beifetzungsfeierlichkeiten für König
Chriſtian IX von Dänemark

Der erſte Kaiſerbeſuch in Bayerns Haupiſtadt München
ſeit zwölf Jahren erfotgt im November und zwar am 12 und 13 zur
Feier der Grundſteinlegung des Deutſchen Muſeums für Meiſterwerke der
Technik das mit einem Koſtenaufwand von S Millionen Mark errichtet

werden ſoll Des Kaiſers letzter Beſuch in München fand ohne vorherige
Verabredung mit dem bayeriſchen Hof ganz überraſchend ſtatt nachdem der
Kaiſer im April 1894 Erbe der berühmten Gemäldegalerie des Grafen
Schack geworden war Seitdem hat der Kaiſer nur zwei Begegnungen
mit dem Prinzregenten Luitpoid in Nürnberg gehabt zuletzt in dieſem
Jahre

Die offiziöſe Norddeutſche Allgemeine Zeitung erklärt
die Behauptung der Dziennik Berlinski daß der Kultusminiſter
Dr v Studt in einer Unterredung mit dem Fürſtbiſchof Kardinal Kopp
zugegeben habe daß die Regierung in der Sache der Beſeitigung der
polniſchen Sprache im Religionsunterricht zu weit gegangen ſei beruhe
auf freier Erfindung ebenſo die Meldung daß der Miniſter daran
die Bemerkung geknüpft habe Aber zeigen Sie uns einen Ausweg Herr
Kardinal der es uns ermöglicht aus der Situation ohne Schädigung des
Anſehens der Regierung herauszukommen Wir haben alſo richtig geurteilt
daß die Nachricht des polniſchen Blattes falſch ſein müſſe Auch wir
hatten die Meldung des polniſchen Blattes verzeichnet Red

Jn Berliner Blättern iſt zu leſen daß das Oberkommando
der Schutztruppe von der Kolonialabteilung abgetrennt und dem
Kriegsminiſterium unterſtellt werde Gleichzeitig wäre man von dem
Plane das Oberkommando zu einer ſelbſtändigen Reichsbehörde umzu
geſtalten abgegangen Aus gutunterrichteten kolonialen Kreiſen erfährt die

D daß gegenwärtig dieſe Fragen noch nicht als ſpruchreif
erachtet werden müſſen Die Erwägungen über die Angliederung der
Schutztruppe an das Kriegsminiſterium ſind noch nicht abgeſchloſſen und
es iſt anzunehmen daß wenn eine Aenderung in dem bisherigen Ver
hältnis durchgeführt werden ſoll dies gleichzeitig mit der Vorlage über
das Reichskolonialamt dem Reichstage vorgelegt werden wird Die
höchſte Offiziersſtellung beim Oberkommando wird ſpäter wahrſcheinlich
dem Oberſten von Deimling übertragen werden der jetzt in Südweſt
afrika weilt und dann auf dem neuen Poſten auch als General ver
bleiben würde

Zur Unterſuchung gegen Kolonialbeamte wird uns aus
Berlin geſchrieben Was aus der Unterſuchung wird die gegen mehrere
Kolonialbeamte wegen Verletzung der Amtsverſchwiegenheit eingeleitet iſt
dafür fehlt es bisher an jedem Anhaltepunkt Eine Anzahl von Reichstags
abgeordneten darunter die Herren Erzberger vom Zentrum und Dr
Müller Meiningen Frſ Volkep ſind vom Unterſuchungsrichter als
Zeugen vernommen worden Dr Müller Meiningen hat bei der Gelegenheit
ſein Zeugnis über Aeußerungen im Parlarment verweigert Wir glauben
kaum daß es deswegen zu einem Zeugniszwangsverfahren kommt Zwar
iſt auch ein Abgeordneter nicht bewahrt davor als Zeuge aufzutreten aber
wenn irgendwie Ausführungen die er im Parlament gemacht hat Gegen
ſtand der Vernehmung ſein ſollen dann allerdings wird der Grundſatz der
Unverantwortlichkeit durchbrochen Denn es könnte ja jedem Augenblick einer
Verfoigungsbehörde zweckmäßig erſcheinen an eine im Reichstag mitgteeilte
Tatſache uſw anzuknüpfen das Verfahren wider Unbekannt zu eröffneu
und von dem betreffenden Abgeordneten Zeugenausſage zu verlangen Die
Voſſ Ztg bezweifelt daß es zur Haupwerhandlung gegen die Kolonial

beamten kommt Es werde ſchwer halten auf Grund des Arnimparagraphen
Anklage zu erheben Trotzdem dürfte unſeres Erachtens der Verſuch gemacht
werden Die Schwierigkeit einer Anklagebegründung wirkt nicht abſchreckend

Die Fahrkartenſteuer hat im Gebiete der preußiſch heſſiſchen
Eiſenbahngemeinſchaft nach den vorläufigen Ermittelungen ein Geſamt
ergebnis von rund 1200000 Mk im Monat Auguſt gehabt Am
1 Auguſt 1905 verfügte die preußiſch heſſiſche Eiſenbahngemeinſchaft über
34 000 km Schienenſtrang während die Länge aller übrigen Eiſenbahnen
in Deutſchland ſich auf rund 20000 km belief Jn ganz Deutſchland
wird man daher der Köln Ztg zufolge das Ergebnis der Fahrkarten
ſteuer im Monat Auguſt auf etwa 2 Millionen Mark ſchätzen können
Aus dem Betrage der Einnahme für Auguſt auf den Jahresbetrag der
Fahrkartenſteuer Rückſchlüſſe zu ziehen iſt jedenfalls ſehr ſchwierig und
gewagt da der Monat Auguſt nicht als maßgebend gelten kann So viel
ſteht wohl feſt daß inſolge der Steuer eine ſtärkere Abwanderung
aus den höheren in die niederen Fahrklaſſen eingetreten iſt

Jtalien
Vom Weltfriedenskongreß in Mailand

Jn der Mittwoch Sitzung erhielt Präſident Moneta aus Racconigi
ein Telegramm von König Viktor Emanuel in dem dieſer ſeinen
Dant für das an ihn gerichtete Telegramm ausſpricht Es erfülle ihn
mir Genugtuung ſo vtetſutortiaten zu Verbreitung des hehren Ge
dankens der Völkerverſöhnung und des Weltfriedens verſammelt zu ſehen
Der König wünſcht dem Kongreſſe vielen Erfolg zu ſeinen Arbeiten
Arnand Paris beantragte die Bildung eines internationalen Volks
univerſitätenverbandes Die Emigung der italieniſchen engliſchen
und franzöſiſchen Jnſtitute ſei bereits erreicht Profeſſor Quidde be
dauerte daß in Deutſchland die Zahl der freien Hochſchulen nicht ſo
groß ſei doch hoffe er auf den Anſchluß der beſtehenden Es folgte die
Beratung der Vorſchläge für die zweite Haager Konferenz
Chamberlain Maſſachuſetts beantragte die Neutraliſierung des
Seeweges zwiſchen Europa und Amerika auch für Kriegführende
Fürſt Caſſano de Puglie Bari hält den Vorſchlag für immens wichtig
und will ihn der im Oktober in Berlin zuſammentretenden Konferenz der
International law association vorlegen Senator Lafontaine Brüſſel
und Lookwood BVoſton ſchloſſen ſich dem Vorſchlag an

Frankreich
Hirtenbrief der franzöſiſchen Biſchöfe

Als Ergebnis der jüngſt in Paris abgehaltenen Biſchofskonferen z
wird jetzt die erwartete Kundgebung der franzöſiſchen Kirchenfürſten an das
katholiſche Volk bekannt Jhr Jnhalt bringt nichts Ueberraſchendes die
Verfaſſer lehnen der Enzyklika des Papſtes entſprechend die Forderungen

Sie lauſchte mit angehaltenem Atem und ſah durchs
Schlüſſelloch Da ſah ſie ihren Mann an ſeinem Schreibtiſch
ſitzen Das Licht fiel hell auf ſein Geſicht Es war ſehr
bleich und trug einen entſchloſſenen Ausdruck Sie ſah wie er
ſich Papier zurecht legte und zu ſchreiben begann

Was hatte er jetzt mitten in der Nacht noch zu ſchreiben
Waren es Abſchiedsbriefe Wollte er vielleicht ſchon dieſe
Nacht die Schuld bezahlen die er mit einem falſchen Ehren
wort auf ſich genommen hatte

Sie hielt ſich am Türpfoſten feſt um nicht umzuſinken vor
Schmerz und Herzeleid

Eins wußte ſie nun gewiß Sie würde nicht von ſeiner
Schwelle weichen dieſe Nacht und ihn um jeden Preis hindern
das Schreckliche zu tun Wenn es ſein mußte wollte ſie mit
ihm um ſein Leben ringen Er durfte nicht ſterben ſo lange
ſie Atem in der Bruſt hatte und konnte ſie ihn nicht mehr
urückhalten dann wollte ſie wenigſtens mit ihm gehen in das
unkle Nichts

Jhn nur nicht aus den Augen laſſen Sie hatte ja den
Gewehrſchrankſchlüſſel abgezogen das beruhigte ſie ein wenig
Er konnte den Schrank nicht öffnen wenn er nicht einen Nach
ſchlüſſel hatte oder Gewalt anwandte Jn beiden Fällen würde
ſie das hier draußen hören So ſtand ſie und lauſchte in der
dunkeln kalten Winternacht und währenddeſſen ſaß Wolf drinnen
an ſeinem Schreibtiſch und ſchrieb an ſein Weib Er wußte
jetzt wie lieb ſie ihn hatte das hatte ihn der heutige glbend
gelehrt Er wollte alle Rückſichten beiſeite laſſen und ihr alles
ſagen was er zu ſagen hatte Es mußte klar zwiſchen ihnen
werden auf ſeinem gekränkten Stolz durfte er nicht länger be
ſtehen wenn er nicht mit anſehen wollte wie ſich Liſelotte in
Gram verzehrte

Er legte eine umfaſſende Beichte ab und ſchonte auch
Sibylle nicht Auf dieſe wollte er keine Rückſicht mehr nehmen
Mit der Verſicherung ſeiner unwandelbaren Liebe und Treue
und der Bitte ſie möge das harte kränkende Wort zurück
nehmen und ihm wieder die Alte ſein ſchloß er das Schreiben

Am nächſten Morgen ſobald ſie erwachen würde ſollte ihr
die Jungfer das Schreiben bringen

Er ſchrieb ſehr lange ahnungslos daß draußen an ſeiner
Tür zitternd und bangend ſein junges Weib lehnte und voll
heißer Angſt ihn und ſein Tun beobachtete

Als Wolf ſeinen Brief beendet hatte ſah er nach der Zeit
Es war ſchon fünf Uhr Nun lohnte es ſich kaum noch ſich
niederzulegen Schlafen würde er doch nicht können bevor ſein
Schickſal nicht entſchieden war Es war das beſte er ging jetzt
hinaus in den Wald und wartete dort den Anbruch des Tages
ab Vielleicht kam er zu einem guten Schuß Er ſtand auf
und reckte ſeine ſchlanke kraftvolle Geſtalt Die Glieder waren
ihm ſteif geworden vom langen Sitzen

Dann hörte ihn Liſelotte langſam durchs Zimmer gehen
Nun konnte ſie ihn nicht mehr ſehen deſto angeſtrengter lauſchte
ſie auf ſein Tun Jetzt vernahm ſie wie er an den Gewehr
ſchrank trat und etwas vor ſich hinmurmelte Er hatte das
Fehlen des Schlüſſels bemerkt

Er ging zum Schreibtiſch zurück und Liſeiotte ſah daß er
ein Schlüſſelbund ergriff und dann wieder zum Gewehrſchrank
hinüberging Die Angſt ſchärfte ihre Sinne Sie hörte wie
Wolf einige Schlüſſel vergeblich probierte und wie dann doch
einer ins Schloß paßte Ganz deutlich vernahm ſie den
ſchnappenden Ton den der Schlüſſel beim Umdrehen verurſachte
und da war es vorbei mit aller Vorſicht und Ueberlegung
Sie war überzeugt jetzt ſollte das Fürchterliche geſchehen

Jn angſtvoller Haſt öffnete ſie die Tür und ſprang auf
den Gewehrſchrank zu Mit aller Kraft ſtieß ſie Wolf zurück
ſchloß krachend die eben geöffnete Tür des Schrankes und lehnte
ſich mit ihrem Körper dagegen Wolf war durch ihren uner
warteten Eintritt heftig erſchrocken und ſah verſtändnislos in
ihr angſtvolles Geſicht

Du darfſt das nicht tun Wolf ſagte ſie mit faſt unver
ſtändlicher Stimme

Was ſoll ich nicht tun Liſelotte Was iſt Dir fragte

er erſtaunt Schluß folgt

des Trennungsgeſetzes ab vertagen aber die Nnordmmgen darüber wie
die Ausübung des Kultus nach Jnkrafttreten des Gefetzes einzurichten ver
ſucht werden ſoll auf ſpätere Zeit

Der Hiritenbrief der im Figaro veröffentlicht wird beſagt u a
Alle eure Biſchöfe ſind eng um den heiligen Vater vereinigt inmitten der

ſchmerzlichen Prüfungen der Gegenwart und ſind mit ihm nur ein Herz
und eine Seele um die Kirche und Frankreich zu lieben Eine Prieſter
ſtehen einig zu ihren Biſchöfen in der vollſtändigen und hochherzigen
Unterwerfung unter den heiligen Vater und erklären ſich offen zu
allen Opfern bereit um ſich nach wie vor euren Seelen zu widmen Der
heilige Vater hat als er an uns eine Enzyklika richtete die ihm von Gott
zugewieſene Aufgabe erfüllt die Wahrheit und die Verfaſſung der heiligen
iatholiſchen Kirche unverändert zu erhalten Dieſe Verfaſſung hat zur
weſentlichen Grundlage die Autorität der in göttlicher Weiſe von Jeſus
Chriſtus eingeſetzten Hierarchie Das Trennungsgeſetz will der Kirche in
Frankreich kraft der alleinigen Autorität der Zivilgewalt eine
neue Organiſation aufdrängen Wenn auch in einem Artikel des
Geſetzes der notwendige Grundſatz der katholiſchen Hierarchie enthalten
u ſein ſcheint ſo iſt er doch nur in unbeſtimmten und dunklen
Ausdrücken angedeutet während dieſer Grundſatz in einem anderen
Artikel des Geſetzes der im Falle eines Zwiſtes die oberſte Ent
ſcheidung dem Staatsrate zuweiſt d h der Zivilgewalt dadurch völlig
verkannt wird Der Papſt mußte das Geſetz notgedrungen verurteilen
und anordnen daß die Kultusvereinigungen ſo wie ſie das Geſetz verlangt
nicht gebildet werden können ohne die geheiligten Rechte welche mit dem

Leben der Kirche ſelbſt innig zuſammenhängen zu verletzen Wir weiſen
darauf hin daß der Papſt gegen die Behauptung er habe die Kultus
vereinigungen abgelehnt weil ihm die Republik verhaßt ſei mit Entrüſtung
proteſtiert hat Wir ſchließen uns dieſem Proteſte an Wir haben keine
politiſchen Jntereſſen im Auge Seit langen Jahren haben wir den
Weiſungen des Heiligen Stuhles entſprochen welcher von uns verlangt
hat uns in der Verteidigung der katholiſchen Kirche zu vereinigen indem
wir die Verfaſſung welche ſich Frankreich gegeben hat hinnahmen Wir
werden euch im entſprechenden Zeitpunkt die nötigen Weiſungen be
treffend die Ausübung des Gottesdienſtes zulkommen laſſen entſprechend
den Eventualitäten welche etwa eintreten werden Wir wollen noch hoffen
daß Frankreich der religiöſe Krieg erſpart bleiben wird Die Kathonlken
Frankreichs verlangen daß man ihnen nicht im Namen eines Geſetzes
welches vorgibt die Gewiſſensfreiheit und die freie Ausübung der Religion
zu gewährleiſten eine ihrem Gewiſſen zuwiderlaufende Kirchenverfaſſung
aufdrängt Wir können nicht glauben daß unſere Forderungen ungehört
bleiben werden Einmütigkeit der Herzen kindlicher Gehorſam Hochherzig
keit Opfermut und Gebet das iſt das Programm das der Papſt vor
zeichnet und das wir befolgen wollen Eure Prieſter ſind entſchloſſen eher
Beraubung und Armut zu erdulden als ihrer Pflicht untreu zu werden,

Rußland
Die Veiſetzung der Leiche Trepows

Aus Petersburg wird unterm 19 gemeldet Heute fand in der Peter
Pauls Kathedrale in Neu Peterhof die feierliche Beiſetzung der Leiche
des Generalmajors Trepow ſtatt woran u a die Großfürſten und die
Großfürſtinnen und mehrere Abteilungen der Garderegimenter teilnahmen
Der Generaladjutant Fürſt Dolgorukt legte im Auftrage des Kaiſers zwei
Kränze einen vom Kaiſer und einen von der Kaiſerin Mutter am Sarge
nieder Die Beſorgnis vor einem Attentat auf den Zaren hat dieſen
anſcheinend veranlaßt ſeine urſprüngliche Abſicht nach Peterhof zurück
zukehren und dem Begräbnis des Generals beizuwohnen aufzugeben Für
den Akt der Beiſetzung waren die größten Vorſichtsmaßregeln angewendet

Ein neues Attentat
Wiederum kommt die Kunde über ein neues Attentat Aus Warſchau

wird berichtet Mittwoch früh wurde hier in der Wielkaſtraße der Artillerie
oberſt Nikolajew durch Revolverſchüſſe getötet Die Täter ſind
entkommen

Amerika
Ein amerikaniſcher General über die deutſche Armee

Gelegentlich der Anweſenheit fremdländiſcher Offiziere beim diesährigen
Kaiſermanöver hat einer der ausgezeichnetſten Offiziere der amerika
niſchen Armee bei dem für dieſe Gäſte in Breslau veranſtalteten Abſchieds
diner eine bemerkenswerte Rede gehalten General Duvall ergniff
nachdem er einen Toaſt auf Kaiſer Wilhelm ausgebracht hatte nochmals
das Wort zu folgenden Ausführungen Meine Herren Es iſt für mich
eine ganz außerordentliche Freude im Namen der Offiziere welche die
Armee der Vereinigten Staaten repräſentieren einige Worte ſprechen zu
dürfen denn ich hege perſönlich für Deutſchland und ſeine Geſchichte eine
hohe Begeiſterung die mit der größten Ergebenheit gepaart iſt Obgleich
dies unſer erſter militäriſcher Beſuch in Deutſchland iſt haben wir doch
immer gewußt daß hier die Quelle ſoldatiſcher Jdeale und die Verwirk
lichung höchſter militäriſcher Tüchtigkeit zu finden ſind in dieſe ſetzen wir
unſeren Glauben ſie ſind unſere Glaubensartikel und ſo ſind wir denn
hierhergekommen wie der Pilger zu einer heiligen Stätte und was wir
geſehen haben hat nur dieſen Glauben geſtärkt und geheil
Unſere hohe Wertſchätzung der kaiſerlichen Gaſtfreundſchaſt des Entgegen
kommens und der Liebenswürdigkeit ſeiner Offiziere kann nicht in einfachen
Worten des Dankes ausgedrückt werden aber in unſeren Herzen wird ein
immer waches Gefühl zurückbleiben das in aufrichtiger durch ſo viel Güte
genährter Bewunderung ſeinen Ausdruck findet in einer Bewunderung für
den deutſchen Geiſt in allen ſeinen Erſcheinungen für jene vorwärts
treibende Kraft des Patriotismus durch welchen Deutſchland ſo große
Fortſchritte macht ſei es daß es dieſe Kraft der Entwicklung des Wohl
ſtandes und der Künſte des Friedens ſei es daß es ſie der Vervoll
kommnung jenes unentbehrlichen Beſchützers dieſer hohen Ziele ſeiner
nationalen Wehrkraft zuwendet in einer Bewunderung für den Gerechtig
keitsſinn der es ſo weiſe zuwege gebracht daß in dieſem ſo ſtark bevölkerten
Lande jedwedes Jntereſſe ſeine richtige Würdigung findet in einer Be
wunderung für den Geiſt der Treue und Gewiſſenhaftigkeit der in jeder
Lebenslage den Deutſchen ernſt bei der Arbeit hält für den Geiſt der
Gemütlichkeit der das Ganze mit Zufriedenheit und Behaglichkeit erfüllt
vor allem aber in einer Bewunderung für den ſoldatiſchen Geiſt der die
Lenden des Volkes umgürtet und ihm ſeine Macht verleiht

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 20 September
Flaggenſchmuck Aus Anlaß des Geburtstages der Kronprinzeſſin

Cecilie zeigen heute die öffentlichen Gebäude Flaggenſchmuck
Die Straßenbahnlinie vom Hauptbahnhof nach dem

Schlachthof wird nunmehr bald ausgebaut werden Geſtern nachmittag
hat in einer unter dem Vorſitz des Herrn Regierungspräſidenten hierſelbit
ſtattgefundenen Verhandlung zwiſchen den Vertretern der Königlichen
Eiſenbahndirektion des Magiſtrats und der Allgemeinen Elektrizitäts
geſellſchaft eine Einigung über die ſo lange beanſtandete Straßenbahnlinie
vom Hauptbahnhof nach dem Schlachthof ſtattgefunden Bekanntlich hatte
die Königliche Eiſenbahndirektion ihre Zuſtimmung zu dieſem Projekt von
einer beſſeren Regulierung der Straßenbahn Halteſtellen auf dem Riebeck
platz abhängig gemacht Es war infolgedeſſen unter deren Mitwirkung
durch die Allgemeine Elektrizitätsgeſellſchaft ein entſprechender Plan über
die Verlegung der dortigen Gleiſe und Herſtellung zweier Halteſtellen
Perrons ausgearbeitet und vorgelegt worden Dieſer Plan wurde allſeitig
und namentlich auch von den Vertretern der Stadt vorbehaltlich der Zu
ſtimmung durch die ſtädtiſchen Körperſchaften als eine gute Löſung
anerkannt Es wurde jedoch gebeten die Erteilung der Konzeſſion für die
gedachte Linie nicht ſo lange auszuſetzen bis die zeitraubende förmliche
Feſtſetzung der Gleisverlegungen ſtattgefunden habe Dieſem Wunſche ent
ſprachen die Herren Vertreter der Eiſenbahndirektwn nachdem ſeitens der
A G die Zuſicherung erteilt war die betreffende Aenderung nach
ſpäterer Erlangung der Genehmigung auf eigene Koſten zur Ausführung
zu bringen Auf Grund dieſer Erklärungen ſtellte der Herr Regierungs
präſident die ſchleunige Erteilung der Erlaubnis in Ausſicht und erteilte
von Landespolizeiwegen die Genehmigung zum ſofortigen Beginn der
Arbeit

Begriff der gemiſchten Ehe im Sinne des Landrechts
Der Kultusminiſter gibt den nachgeordneten Behörden Kenntnis von einem
Beſchluſſe des Kammergerichts der ſich auf den Begriff der gemiſchten
Ehe im Sinne des Laudrechts bezieht Die Beſtimmungen des Landrechts
über den den Kindern aus Ehen von Perſonen verſchiedenen Glaubdens
bekenntniſſes zu erteilenden Reltgionsunterricht wonach in der Regel die
Kinder in der Religion des Vaters zu erziehen ſind ſind demnach nur
auf konfeſſtonellgemiſchte Ehen d h auf Ehen zwiſchen Angehörigen ver
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Nr 221 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 21 September Seite 5r chriſtlicher Konſeſſionen nicht aber auf religiösgemiſchte Ehen

d h auf Ehen zwiſchen Chriſten und Nichtchriſten anzuwenden Der
intereſſanten Entſcheidung des Kammergerichts lag ein Fall zugrunde bei
dem es ſich um die Erziehung von Kindern aus einer Ehe handelte bei
der der Vater Jude die Frau evangeliſch war Der Vater war geſtorben
und hatte nicht nur vorher den Wunſch zu erkennen gegeben daß die
Kinder chriſtlich erzogen werden ſollten die Kinder waren auch bei ſeinen
Lebzeiten mit ſeiner Zuſtimmung evangeliſch getauft worden Die Vorder
richter hatten beide die erwähnten Beſtimmungen des Landrechts als auf
den Fall anwendbar bezeichnet Das Kammergericht hatte anders ent
ſchieden Jn dem Urteile wird zunächſt darauf aufmerkſam gemacht daß
zurzeit des Erlaſſes des Landrechts rechtlich religiösgemiſchte Ehen garnicht
vorgeklommen ſeien Erſt durch die Perſonenſtandsgeſetzgebung der 1870 er
Jahre iſt dieſe neue Art Ehen geſchaffen worden Für ſie waren aber die
Beſtimmungen des Landrechts nicht erlaſſen Jndem man für die Kinder
aus dieſen Ehen neue einſchlägige Beſtimmungen nicht erließ wozu an ſich
wohl ein Bedürfnis vorlag entſtand eine Lücke im Geſetz die auch bisher
eine Ausfüllung im Wege der Geſetzgebung nicht gefunden hat Hier
ergänzend einzutreten ſei Aufgabe der Rechtsanalogie Für den betreſſen
den Fall kam es dem Kammergericht nun weſentlich darauf an ob der
Taufe eines Kindes aus religiösgemiſchter Ehe für die religiöſe Erziehung
die gleiche Bedeutung beizumeſſen iſt wie derjenigen eines Kindes aus
lonfeſſionellgemiſchter Ehe das iſt aber ſo heißt es in dem Beſchluſſe
nach dem Weſen der Taufe mit Entſchiedenheit zu verneinen Das A L R
enthält zwar hierüber leine beſonderen Vorſchriſten es ſind aber in dieſer
Beziehung die allgemeinen Normen des Kirchenrechts ergänzend heranzu
ziehen Sowohl nach katholiſchem wie nach proteſtantiſchem Kirchenrecht
wird durch das Sakrament der Taufe ſchlechthin die Mitgliedſchaft der
chriſtlichen Kirche erworben wobei freilich im einzelnen noch eine Ver
ſchiedenheit der Wirkungen angenommen wird ſie gewährt dem Getauften
die unverlierbare Eigenſchaft eharacter indelebis als Chriſt gleichviel
ob er katholiſch oder proteſtantiſch getauft worden iſt Jm Falle des Ueber
tritts eines Chriſten von einer Konſeſſion zur anderen iſt grundſätzlich eine
Wiederholung der Taufe in der neuen Konfeſſion ausgeſchloſſen Mit
dieſer kirchenrechtlich allgemein anerkannten interkonfeſſionell wenig erheb
lichen Bedeutung der Taufe ſteht es durchaus in Einklang wenn in den
religiöſen Erziehungsvorſchriſten des preußiſchen Rechts kein entſcheidendes
Gewicht darauf gelegt worden iſt ob die Kinder aus einer konſeſſionell
gemiſchten Ehe die Taufe von der Kirche des einen oder anderen Ehe
gatten geſpendet erhalten haben und es kann keineswegs als eine Ver
letzung der kirchenrechtlichen Anſchauungen aufgefaßt werden wenn das
Kammergericht in ſtändiger Rechtſprechung für konfeſſionell gemiſchte Ehen
daran feſtgehalten hat daß die Taufe in der Konfeſſion der Mutter eine
Ausnahme von der Regel der Erziehung der Kinder in der Konfeſſion des
Vaters nicht rechtfertigt Andererſeits iſt aber ohne weiteres klar daß bei
einer religiös gemiſchten Ehe der Taufe der Kinder eines nichtchriſtlichen
züdiſchen Vaters in der Religion der Mutter grundſätzlich eine ſehr viel
weiter gehende ſtärkere Bindung beizumeſſen iſt Wenn eine ſolche Taufe
mit Zuſtimmung des nichtchriſtlichen Vaters erfolgte ſo handelte es ſich
dabei augenſcheinlich um einen Akt deſſen Unabänderlichkeit für die kirchliche
Zugehörigkeit der Kinder nicht allein objektiv ſondern auch für den Vater
ſubjeltiv außer allem Zweifel ſtand

Frauenhilfe Eine Generalverſammlung der Frauenhilfen für die
Provinz Sachſen findet am Sonntag den 23 September nachmittags
5 Uhr im Roſental Weidenplan 4 ſtatt Die Frauenhilſe iſt eine durch
Anregung der Kaiſerin ins Leben gerufene Bewegung wohlgeſinnter deutſcher
Frauen zur praktiſchen Mitarbeit an der Linderung der Not unſeres Volkes
In Halle beſtehen gegenwärtig drei Gruppen der Frauenhilfe zur Fürſorge
J für die Magdalenen 2 die Gefangenen und 3 für Notleidende im
Bereich der Stadtmiſſion Am Sonntag werden nach einer religiöſen An
ſprache des Herrn Konſiſtorialrats Siegmund Schultze Magdeburg zwei
Vorträge über die Art und Ziele der Arbeit der Frauenhilfen orientieren

Die Walderholungsſtätte Heide welche am 7 Mai in
Betrieb genommen wurde wird wegen nicht günſtiger Witterung Sonntag
den 23 September geſchloſſen werden Die Stätte war 140 Tage ge
öffnet und wurde in dieſem Jahre von 315 Pfleglingen beſucht für die
zuſammen 7930 Pflegetage in Frage kommen während im vorigen Jahre
174 Pfleglinge mit 4155 Pflegetagen in 133 Tagen in Betracht kamen

Zur Nenuverpachtung des Peißnitz Reſtaurants fand heute
vormittag ein anderweiter Termin ſtatt Bekanntlich wurden in dem erſten
Verpachtungstermine nur drei Gebote abgegeben Das Höchſtgebot gab
der bisherige Reſtaurateur des Peißnitz Reſtaurants Herr Hermann
Schröter ab und zwar 10010 Mt für den Fall daß das Brückengeld
weiter erhoben wird und 8020 Mk für den Fall daß vom 1 Oktober 1907
das Brückengeld fortfällt Heute blieb Herr Konkursverwalter Hugo
Schmidt für ſeinen Bruder Beſtbietender Er bot 12 535 M für den
Fall daß das Brückengeld weiter erhoben wird und 12 435 Mk für den
Fall der Aufhebung des Brückengeldes Bisher betrug der Pachtzins
20 100 Mk jährlich

Offene Stellen für Militäranwärter im Bezirke des 4 Armee
korps 1 Januar 1907 Baasdorf bei Cöthen Kreiskommunalverwaltung
Cöthen Kreiswegewärter Probezeit nicht erſorderlich auf 14rägige
Kündigung 660 Mk Gehalt jährlich 1 bezw 10 Oktober 19 6 Cöthen
Polizeiverwaltung Diätar die Beſchäftigung iſt eine diätariſche mit einer
beiderſeitigen Kündigungsberechtigung vorläufig 660 Mk Gehalt es iſt
nicht ausgeſchloſſen daß die Stelle ſpäter in eine tarifmäßige Kanzliſten
ſtelle mit 1200 bis 1900 Mk Gehalt umgewandelt wird

Die Examenfeier des ſtaatl konz Kindergärtnerinnen
Seminars Harz 13 findet am 21 September abends 8 Uhr im großen

ThaliaSaale ſtatt Eltern und Freunde werden dazu eingeladen
Stadttheater Am Freitag wird noch einmal der luſtige Schwank

von Kraatz und Neal Der Hochtouriſt aufgeführt Sonnabend beginnt
die Opernſpielzeit mit einer Aufführung von Wagners Lohengrin Die
Oper ſteht unter der muſikaliſchen Leitung des Herrn Kapellmeiſter Tittel
unter der ſzeniſchen des Herrn Regiſſeur Raven Die Titelpartie iſt Herrn
Gogl übertragen dem ſich in Hauptpartien die Herren Bürſtinghaus
Telramund Birkholz König Habich Heerrufer und die Damen Wolff
Elſa Stoll Ortrud anſchließen Auch die kleinen Partien der Pagen

und Edlen ſind mit erſten Kräften beſetzt Sonntag nachmittag findet die
erſte Fremdenvorſtellung bei ermäßigten Preiſen ſtatt Die Direktion hat
die melodiöſe und populäre Oper Der Troubadour hierzu angeſetzt
Abends geht als erſte Operettenvorſtellung Der Vogelhändler in Szene
in der unſere neue OperettenSoubrette Frl Klerwin und der Tenorbuffo
Herr Landory in den Hauptpartien Brieſchriſtel und Adam erſtmalig
in Fachpartien auftreten werden

Neues Theater Das Zugſtück der vorigen Saiſon Sherlock
Holmes wird Freitag zum 1 Male in der Neueinſtudierung in Szene
gehen Nach den vielen Anfragen ſcheint die intereſſante Detektiv Komödie

noch nichts von ihrer Zugkraft verloren zu haben Als 1 Stück im
NovitätenCyklus wird in der kommenden Woche A Pauls Luſtſpiel Jn
unſeren Kreiſen in Szene gehen Das Abonnement wird am Dienstag
geſchloſſen

Jm Apollotheater übt das Theater Enſemble welches Stücke des
Berliner Thalia Enſembles aufführt fortgeſetzt große Zugkraft aus All
abendlich erweckt der Schwank Wenn die Bombe platzr einen rieſigen
Lacherfoig Freitag den 20 September findet Nichtraucher Abend ſtatt

Leipziger Tonkünſtler Orcheſter Bei dem morgigen 6 Ge
ſellſchafts Konzert im Saale des Zoologiſchen Gartens wird uns Gelegen
heit geboten die als Opern und Konzertſängerin als Geſangslehrerin wie
als Dichterin weit bekannte und beliebte Marie Götz Groſſe aus unſerer
Nachbarſtadt Leipzig bewundern zu können Sie wird am Ende des
zweiten Teiles die große SopranArie aus Roſſinis Barbier von Sevilla
italieniſch ſingen außerdem die Lieder O eine Seele wur die mich ver
ſteht von Götze Vorſatz von Laſſen und Gute Nacht von Deel
mann Aus dem Orcheſter Programm erwähnen wir die Tannhäuſer
Ouverture das Andante cantabile a d Streichquarteit op 11 von Tſchai
kowsky den Totentanz von Saint Sasns und ein Solo für die Flöte
Herr Felix Hoffmann die große Fantaſie von Böhm

Bad Wittekind Während in früheren Jahren das Bad am
I Oktober geſchloſſen wurde ſoll in dieſem Jahre vor allem auf Beſtreben
der Herren Aerzte der Verſuch gemacht werden den heizbaren Flügel des
Badehauſes auch noch weiter in den Herbſt hinein für den Betrieb offen
zu halten Es muß ſich zeigen ob von dieſer Maßnahme ſo ſtark Ge
brauch gemacht werden wird daß es ſich empfiehlt überhaupt an die Ein
richtung eines Winterbetriebes zu denken Gleichzeitig et daruuf hingewieſen
daß der Einzelpreis für Solbäder neuerdings anf 1,20 Mk feſtgeſetzt wurde

Das Theater lebender Photographien Kinematograph
Theater Gr Ulrichſtraße 20 bringt wie aus dem Jnſeratenteil erſichtlich
von heute ab wieder ein feſſeindes Programni Erwähnt ſeien u a
folgende Vorführungen Cordon BeneitRennen Leben und Gebräuche in
Japan Vendetta italieniſche Blutrache Zauberkniffe der Maler und ſein
Modell Kinderraub durch Zigeuner

Halleſcher Lehrerverein Jn der letzten Sitzung wurden die
Mitglieder durch den Vortrag des Herrn Stridde über das Thema

Jntereſſantes aus dem Protozoenreiche erfreut Dieſer enthielt etwa
ſolgendes Die Urtierchen bieten des Jntereſſanten außerordentlich viel und
ſind doch nur wenig bekannt Die reichſte Entwicklung der milkroſkopiſchen
Faunag findet man in Torfbrüchen in kleinen Teichen in Tümpeln in
Chauſſee und Wieſengräben überhaupt in ſtehenden oder recht langſam
ſließenden Gewäſſern Jm unermeßlichen Haushalte des Meeres iſt
wunderbarerweiſe das kleinſte von höchſter Bedeutung Redner erklärte
in ſeinem Vortrage die Körpereinrichtung und die Lebensweiſe der bekann
teſten Protozoen unſerer Gewäſſer Paramaecium Pantoffeltierchen
Stylonychia Waffen od Muſcheltierchen Vorticella Glockentierchen
Amöbe Wechſeltierchen Euglena Augentierchen und Difflugien Die
Ausführungen wurden illuſtriert durch charakteriſtiſche Skizzen an der Wand
tafel Jm zweiten Teile des Vortrages hob der Referent beſonders drei
heimtückiſche Krankheiten hervor deren Erreger Paraſiten aus dem Urtier
reiche ſind nämlich Malariafieber Schlafkrankheit der Neger und Syphilis
Beſonders über letztgenannte Krankheit berückſichtigte Redner die neueſten
Forſchungen des Herrn Geheimrats Neißer Breslau der im November d J
zum zweiten Male nach Batavia zur Fortſetzung ſeiner experimentellen
Verſuche über Syphilis reiſt Es ſoll Klarheit über die zum Teil noch
ſehr dunklen Erſcheinungen des Verlaufs dieſer Krankheit geſchaffen werden
ferner ſollen die Unterſuchungen einen Weg zeigen die Krankheit nach ihrer
Urſache Erreger zu behandeln vielleicht iſt Hoffnung vorhanden ein Schutz
ſerum darzuſtellen Als Erreger der Syphilis wird von faſt allen Dermatologen
die Spirochaete pallida betrachtet die von dem kürzlich verſtorbenen be
deutenden ProtozoenForſcher Schaudinn entdeckt worden iſt Die Kultur
der Spirochaete pallida iſt leider bisher noch nicht gelungen Nach
Schaudinn gehört die Spirochaete pallida zu den Protozoen und hat
ſcharfe Unterſcheidungsmerkmale von den Spirillen Auf zwei Tiſchen
waren Mikroſkope aufgeſtellt unter denen lebendige Pantoffel und Glocken
tierchen ſowie Difflugienhäuschen u a gezeigt wurden Den intereſſanten
Ausführungen wurde reicher Beifall gezollt Die Hauptverſammlung
des Provinziallehrerverens findet in den erſten Oktobertagen in Eilenburg
ſtatt Der Halleſche Lehrerverein entſender zu derſelben 20 Vertreter die
in der Sitzung endgültig beſtimmt wurden Den dortigen Verhandlungen
wird mit Spanung entgegengeſehen

Evaug Jünglings und Jugend Verein an St Ulrich
Sonntag den 23 September findet ein Ausflug nach Röpzig mit Turn
ſpielfeſt ſtatt Anmeldungen zu letzterem an den Vereinsabenden Abmarſch
11,3 Uhr vom Nanniſchen Platz

Verband Halle Thüringen der Deutſchen Reichsfecht
ſchule Das letzte diesjährige Sommerfeſt hat dem Verband trotz äußerſt
ungünſtiger Witterung einen Ueberſchuß von mehr als 1000 Mk ein
gebracht Anläßlich auch dieſer Veranſtaltung welche von über 1500
Perſonen beſucht und in allen Teilen wohl gelungen war iſt dem Ver
bande von hieſigen Firmen in liebenswürdigſter Weiſe überaus wertvolle
Hilfe zuteil geworden Auf Grund der Satzungen der Deutſchen Reichs
fechtſchule ſind von der Reichsoberfechtſchule zu Magdeburg befördert
worden Herr Generalagent Albert Gebler zum Hauptfechtmeiſter Frl
Luiſe Dohme zur Oberfechtmeiſterin ſowie Herr Muſikdirektor Hermann
Görlach zum Fechtmeiſter Das Geſchäftslokal des Verbandes befindet
ſich jetzt Frieſenſtraße Ia Freybergs Garten im Obergeſchoß

Der Gartenbau Verein Halle beſichtigte geſtern unter zahlreicher
Beteiligung ſeiner Mitglieder die Parkanlagen des Amtsgartens und die
Burg Giebichenſtein Mit Freuden wurde begrüßt daß die vorhandenen
Parkanlagen von ſtädtiſcher Seite nen bearbeitet werden ſollen was unter
den gegebenen Verhältniſſen bei Berückſichtigung des vorhandenen Baum
beſtandes ſehr gut ausfallen müßte ohne jedoch große Geldausgaben zit
verurſachen Der zukünftige ſtädtiſche Garteninſpektor würde es ſich wohl
nicht nehmen laſſen paſſende Entwürfe vorzulegen Auch ein Konkurrenz
ausſchreiben von Gartenplänen wurde empfohlen Der nach der Seebener
ſtraße gelegene Gartenteil iſt wie mitgeteilt wurde zur Einrichtung der
Stadtgärtnerei in Ausſicht genommen Die Herren waren der Anfſicht
daß die Szenerie durch die erforderlichen Gewächshausbauten mit Schorn
ſteinen Anlage von Miſtbeeten c geradezu verhunzt werden würde
Außerdem biete die Bewirtſchaftung des Gartens wegen ſeiner erhöhten
und ungleichen Lage bedeutende Schwierigkeiten Man war der Meinung
daß die zukünftige Stadtgärtnerei viel beſſer nach der ſtädtiſchen Baumſchule
am Krähenberge paſſe der auch in Bezug auf leichtüberſichtliche Verwal
tung und Bearbeitung ſchätzenswerte Vorteile biete Der kulturelle Erfolg
auf dieſem jungfräulichen Boden ſei beſtimmt ein beſſerer als im Amts
garten wo ſchon ſeit mehreren Menſchenaltern nur Gartenprodukte er
zengt ſind

Rottmanns akadem Muſik Jnſtitut Der Winter Kurſus für
Klavierſpiel und allgem Muſiklehre Sologeſang Methode Bodo Vorchers
Harmoniumſpiel Methode Prof A Reinhard Enſemble Uebungen be
ginnt Anfang Oktober Ein Schüler Vortragsabend findet auch in dieſem
Winter ſtatt Das Jnſtitut befindet ſich Frieſenſtraße 10 I Näheres zur
zeit durch Jnſerat Eintritt jederzeit

Der Verein ehemaliger 20er wählte in ſeiner letzten gut beſuch
ten Generalverſammlung folgenden Vorſtand Vorſitzender Oberpoſtaſſiſtent
Fröbe Goetheſtraße 18 ſtellv Vorſitzender Betriebsſekretär Oertel
Schriftführer Eiſenbahnbureauaſſiſtent Diewitz ſtellv Schriftführer
Hilfsprediger Schwahn Rendant Oberpoſtaſſiſtent Müller Kaſſierer
Muſeumsdirektor Lippke Beiſitzer Eiſenbahnaſſiſtent Günther Polizei
wachtmeiſter Hoffmann Poſtaſſiſtent Wullſchläger Kaſſenreviſoren
Eiſenbahnaſſiſtent Görlich Polizeiwachtmeiſter Hoffmann und Zöger Ver
gnügungsausſchuß Steueraufſeher Habbig Schlachthofaufſeher Kühn
Privatmann Püſchel Fahnenträger Pförtner Zehnsdorf Stellvertreter
penſ Oberpoſtſchaffner Hentſchel Bibliothekar penſ Univerſitätsbeamter
Kraaz

Beſitzwechſel Das Grundſtück Karlſtraße 13 iſt durch Kauf in
den Beſitz des Herrn Ernſt Heinicke Jnhaber der Dampfwäſcherei
Edelweiß übergegangen Der neue Beſitzer beabſichtigt durch Neubau

und Anſchaffung von weiteren Maſchinen ſeinen Betrieb bedeutend zu
vergrößern

Frecher Diebſtahl Vorgeſtern feierte das Oberländer ſche Ehe
paar Cafe National die ſilberne Hochzeit Während der Feier in der
Privatwohnung des Herrn Oberländer erbrachen Diebe die ſämtlichen
Bodenkammern im Hauſe und ſtahlen daraus Kleidungsſtücke im Werte
von etwa 120 Mk Durch den Diebſtahl iſt namentlich Herr Eiſenbahn
ekretär Buchwaid betroffen worden

Von der Straße Geſtern nachmittag 32 Uhr wurde die Frau
eines Arbeiters von hier vor dem Grundſtück Geiſtſtraße 45 von Magen
krämpfen befallen welche ſo heftig und anhaltend waren daß ihre Ueber
führung mittels Krankenwagens nach der Klinik erforderlich war

Ein dreiſter Diebſtahl iſt am Sonntag in der Aquarium Aus
ſtellung im Zoologiſchen Garten verübt worden Aus einem Behälter
wurden vier kleine Fiſchchen entwendet und zwar halbwachſene Exemplare
einer erſt in dieſem Jahre aus Argentinien in Europa eingeführten Zahn
karpfenart Jenynsia lineata die ſich wie auch die übrigen ſechs aus
geſtellten ZJahnkarpfen durch Lebendig Gebären auszeichnet Es waren die
einzigen Exemplare die ſich in Halle befinden

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 38 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Im Monat Septbr erſcheinen 4 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im Septbr nur 21 Pfg

Ans dem Geſchäftsverlkehr
DamenSchneiderei Jn der Cordes ſchen Bekleidungs

Akademie Gr Steinſtraße 24 beginnen zum Oktober neue Kurſe für
Damen welche die Schneiderei für den Beruf als Direktrice bezw
Schneiderin oder für den Familienbedarf erlernen wollen Für
Letztere ſind Extrakurſe eingerichtet Die Erfolge des unter der rührigen
Leitung des Herrn Direktor Davids immer mehr aufblühenden Jnſtituts
haben uneingeſchränkte Anerkennung erſter Fachleute gefunden Der Beſuch
gen Akademie kann allen Damen welche ſich wenn auch ohne jede V r
tenntniſſe in der Schneiderei gründlich vervollkommen wollen nur empfohlen
werden Man verlange den Lehrplan auch wird von der Direktion jede
gewünſchte Auskunft bereitwilligſt erteilt

Die Petrolenm Lampe iſt mit den länger werdenden Abenden
wieder in ihre Rechte getreten Bei den vielen Unglücksfällen welche
durch Exploſionen von Petroleum Lampen oder durch Umfallen reſp Zer

trümmern brennender Lampen hervorgerufen werden rechtfertigt ſich wohl
ein beſonderer Hinweis auf das ſeit ca 25 Jahren im Handel befindliche
rühmlichſt bekannte Kaiſeroel nicht explodierbares Petroleum aus der
Petroleum Raffinerie vorm Auguſt Korff in Bremen Während das ge
wöhnliche Petroleum einen Entflammungspunkt von ca 210 0 hat liegt
derſelbe beim Kaiſervel laut Atteſte erſter Autoritäten bei über 500
wodurch die Exploſion einer mit Kaiſeroel gefüllten Lampe und eine
Feuersgefahr beim eventuellen Zertrümmern derſelben vollſtändig aus
geſchloſſen iſt Außer dieſem Vorzuge iſt die Lichtſtärke des Kaiſeroels be
deutend größer als beim gewöhnlichen Petroleum das Kaiſeroel brennt
viel ſparſamer und iſt von abſolut waſſerheller Farbe und faſt geruchlos
Es eignet ſich auch vorzüglich zur Speiſung von Petroleum Oefen und
Petroleum Kochmaſchinen und ſollte in Hinblick auf all ſeine vorzüglichen

et haſten in keinem Haushalt wo Petroleum Lampen gebraucht werden
ehlen

Telegramme und letzte Nachrichten
Koburg 20 September Wolff s Bur Der Kaiſer und die

Kaiſerin ſind geſtern abend 11 Uhr nach Karlsruhe abgereiſt Herzog
Karl Eduard und die Herzogin von Albany hatten das Kaiſerpaar zum
Bahnhof geleitet

Karlsrnhe 20 September Wolff s Bur Der Großherzog
und die Großherzogin haben aus Anlaß der goldenen Hochzeit eine
Stiftung in Höhe von 100000 Mark errichtet Die Stiftungsurkunde
enthält am Eingang folgende Worte Voll demütigen Dankes gegen
Gottes Gnade der nach ſo vielen Segnungen und unvergeßlichen Er
innerungen die Großherzogin und mich mit einander die fünfzigſte Wieder

kehr des Tages unſerer Vermählung der Quelle reichſten unausſprech
lich hohen Glückes hat erleben laſſen iſt es der Großherzogin und mir
ein Herzensbedürfnis zum dauernden Gedächtnis an unſere goldene Hoch

zeit gemeinſchaftlich ein Kapital von 100000 Mark zu ſtiften deſſen Er
trägniſſe jeweils auf den 29 September zur Verteilung gelangen ſollen

Karlsruhe 20 September Woiff s Bur Eine Abordnung
der Zweiten Kammer der Landesſtände überreichte dem Großherzog
eine Adreſſe in der es am Schluſſe heißt Wir vereinigen uns mit allen
Badenſern vom Bodenſee bis zum Main in dem treuen Wunſche Gott
erhalte ſegne und ſchütze auch fürderhin unſer erlauchtes Fürſtenpaar und
das ganze Großherzogliche Haus

Karlsruhe 20 September Wolffs Bur Der heutige Haupt
feſttag wurde eingeleitet durch feierliches Glockengeläut durch
101 Salutſchüſſe und Choralmuſik vom Turme des Rathauſes
Die Zeitungen bringen beſondere Beilagen und Feſtartikel die in warm
empfundenen Worten auf die Bedeutung des heutigen Tages hinweiſen

Der Fremdenzudrang iſt ungeheuer Am frühen Morgen herrſchte in den
Straßen ein ſeſtliches Treiben Das Geſchäſtsleben ruht die Schulen ſind
geſchloſſen Der Himmel iſt bewölkt

Köln 20 September Wolff s Bur Der Köln Ztg wird
aus Peking von geſtern telegraphiert Die deutſchen Reichstags
ab geordneten haben nach kurzem Aufenthalt ihre Reiſe von hier nach
Tientſin fortgeſetzt Sie ſind von ihrem hieſigen Aufenthalt ſehr be
friedigt und erkennen es namentlich dankbar an daß ihnen die chineſiſchen
Behörden bei jeder Gelegenheit das größte Entgegenkommen gezeigt haben

Riga 20 September Wolff s Bur Die in deutſcher Sprache
erſcheinenden Blätter bringen an leitender Stelle einen Aufruf aus
Kurland an die deutſche Landesjugend in dem dieſe aufgefordert
wird ſich zur Abwehr der revolutionären Banden die von der inter
nationalen Sozialdemokratie geleitet werden zuſammenzuſchließen Die
Verteidigung des heimiſchen Herdes ſei die heiligſte Pflicht alles ſei fertig
zur Selbſtwehr nun ſei die Reihe an der Jugend

London 20 September Wolff s Bur Der Schottland
Expreß der Kings Croß Station in London geſtern Abend mit zahl
reichen Paſſagieren verlaſſen hatte entgleiſte bei Grantham und
ſtürzte den Bahndamm hin ab Die Trümmer des Zuges gerieten
in Brand der mehrere Stunden andauerte Bis jetzt ſind ſieben Tote
feſtgeſtellt Es wird angenommen daß der Zug auf ein Nebengleis
geraten war und die Bremsvorrichtung verſagte

Newyork 20 September Meldung des B L Das
Kriegsdepartement zu Waſhington treibt eifrige Vorbereitungen um
5000 Mann nach Kuba zu ſchicken im Falle die geſtern begonnenen
Friedensunterhandlungen ſcheitern ſollten Die Brigadegenerale die
den deutſchen Manövern beiwohnten ſind heimberufen worden

Buenos Aires 20 September Wolff s Bur Jn einem Dock
in welchem für hier beſtimmte europäiſche Waren lagern iſt Feuer
ausgebrochen das großen Schaden angerichtet hat Die Dampfſchiffe
die in der Nähe lagen haben ihre Liegeplätze verlaſſen und ſind nicht ge
fährdet worden

Aus Deutſch Südteſtafrika
Berlin 20 September Wolff s Bur Amtlich wird gemeldetr

Seit der fortgeſetzten Verfolgung durch die Abteilungen Bech und
Wobring ſind die Hottentott en nicht mehr geſchloſſen aufgetreten Sie

haben ſich in kleine Banden aufgelöſt welche ſich in den Bergſchluchten
verborgen halzen Dem Hauptmann Bech gelang es am 13 d bei
Kauchanas in den öſtlichen Karrasbergen eine größere Hottentottenbande

zu überfallen und zu zerſprengen Bei dieſem Ueberfall fielen 5 Hotten
totten 9 wurden gefangen genommen Nach Ausſage der Gefangenen
leidet der Feind unter Nahrungsnot da er bei der ſteten Hetze unſerer
Truppen alles Vieh verloren hat Jn den letzten Kämpfen fielen 1 Unter
offizier und 2 Mann Ein Mann wurde ſchwer einer leicht ver
wundet Die Gegner hatten erheblich größere Verluſte

Graf Witte über die Aera Stolypin
Petersburg 20 September Meldung der Voſſ Ztg Das

Blatt Segodnia veröffentlicht einen Auszug aus einem hier eingetroffenen

Briefe Wittes worin er beſtreitet in Verhandlungen wegen
Uebernahme des Kabinetts zu ſtehen und ſich über die jetzige
Regierung folgendermaßen äußert Das Kabinett Stolypin das
ſich auf die reaktionärſten Elemente im Lande ſtützt vertritt das
Gegenteil der politiſchen Anſchauungen und Ziele die ich im Auge hatte
und denen ich bis heute treu geblieben bin trotzdem gewiſſe Tatſachen meine

Anſichten über vernünftige und geſunde Politik und von mir angeſtrebte Ziele

in Zweifel ſtellen Wir ſind Vertreter ganz verſchiedener Weltanſchauungen
und Syſteme Zu einem Kabinettswechſel fehlt der Grund denn das
jetzige Kabinett iſt populär unabhängig und genießt Vertrauen Jch
wünſche Stolypin von ganzem Herzen Erfolge denn Rußland hat ruhige
produktive Arbeit dringend nötig Man darf nur nicht vergeſſen daß
der Schein oft trügeriſch iſt und daß während das Kabinett am Werke iſt
ſich im Lande eine andere dem beobachtenden Auge unzugängliche Tätigkeit
entſaltet Die bevorſtehenden Dumawahlen werden vorausſichtlich den
Zuſammenſtoß beider gleich geheimnisvollen einander ausſchließenden
Strömungen herbeiführen
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l Pfd 50 Pfg in Drog u Holonialwarengeſchäft
Pggert s Stärketabrik alle a S



z m

o

da

Neue Plerdescheren

2Seite 4

Photo nen
ſowie

ſämtliche Bedarfs Artikel
nur Langen bewährte Fabrikate

roße Auswahl
Billige Preiſe

Carl Sonneider
20 Gr Ulrichſtraße 90

Fernruf 2590

mit
FATEMIVERSChluss

Soldateonkisten
Handkoffer

enorm billig
Hermann Röschol

Leipzigerſtraße 40

Patentbureau
Paul Haves

Ingenieur
Halle a Merseburgerstr 161

Telephon 2138

Gegründet 1893 Feinste Referenzen

S Für Landwirte

0 Wenzoel s Dampfſchleiferei

Halle a Schmeerſtr 7
Pferdeseheren werden unter Garantie

geſchliffen pr Stck 1 Mk

scheren Vesselscheren
von Mk 3,00 6,50

von 30 400 Lir Jnhalt
Transporlable Keſſelfenerungen

von 40 250 Lir Jnhalt
empfiehlt billigſtWilh Heckert 5 h

AIesS
was das Spozial Geschäft

Otto Blankenstein
obere Leipzigerſtr 36

an Krawatten
Herren Wäsche

Hüten
in größter Auswahl bringt

Beachten Sie die Auslagen der
Dekoration

hegen Polbrinen

Herbst u Winter Veberzieher

Anzüge Joppen
r große Auswahlnur elegante chike Sachen

in allen Preislagen

Otto KnollW obere Leipzigerſtraße 36
Donnerstag Freitag Sonnabend

beſonders billig

unde

Eiſerne n hupferne Keſſel

Was ist modern

Haundschnuhen
Schirinen Stöcken

neueſten

Primaſhür Musgewürz
empfiehlt

Urne Lentzveh Leipzigerſtr 31

vehaulenslere nrlehtangen

Ladenkontrollkassen
B H Zimmer Tel 3124

Jägerplau a d Gr a
ſemn cirer ſondern ſtets friſch

größte HauptſacheHallosehes Kindermon

a 1 Mark
Nur Löwen Apotaeke Salle a

am Markt
Rrunſuhreu jeder Art beſorgt billigR Anh Ackermann Mühlberg 10
Straßenrein ſow Aſchenf w ang Tel 2911

Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Vorteilhaftes Angebot
Freitag Sonnabend Sonntag Montag

Soweit Vorrat

Für Haus u Küeche
Teller und feh s 2 Kalffeehecher perzetan p
assen 2 v Pleischplatten Porzellan Vp

Tagen Porzellan Paar 5 Clühstoff patet 20
Teller peeten 89 Reibemaschinen e 95
Pettkumpen s s I Kalfeemühlen 65
Gewürztonnen der p Wijchskasten 16
Vorratstonnen de 9 pr Iolz Nesserkasten 35 n
öpfe potelen Se 6et 78 e Wasserbessel eunn 95 v

z en s en 48 u igehkuchenformn gen 75 5

Polltzp 15 Henkeltopf en 28
dal In megten 48 Bratpfannen nene 48

Penstereimer 42 p
Kernweife giegel 2B p

Kammern eqog W p
Tassen Ter 3 paar 99 p

Eswig u Oelſlaschen

Portions Kanne veten 12 p

Teekannen e o perſ 15 p

Salatier en zreg Porzel 22 p

Schuhwaren
Damenstieſel 2 4 Herrenstiefel n 3
Damenstieſel geereeur Ierrenstieſel 4
Damenstiefel Setcat 5 Herrenstielel See 69

Damenstieſel S 7 Berrenstiefel j ver S
Damenstielel Se 9 Herrenstielel erreen rDamen Filzsch M a 98 Herren Filuschuhe d 2

Damen Filzsch Se Herr Filzschuhe de a

ussb am s e reren
harantiestiefel moderne Fagons u Abſätze

r t f 25 26 27 30 31 35Kinderstiefel Roßleder genagelt S a 5 4 5
kinderstielel Boxcalf u Boxhorſe 775 25 5 25

Hamburger Engros Lager

m

De

G m b II
Halle a SW rvon den einfachsten bis zu den elegantesten

für Gas und Pefroleum
empfiehlt

Hermann Schulze ür Kteinstrasss 21

bringt ſich in empfehlende

ErinnerungEB e an
eng bei Ammendorf

ssbaum

J Degrladel 1896 K Herriurth Jalonſice Fabrik Segründet 1806

lobensmittel

Weizenmehl 5 Pfund 62 Pf

Br otmehl 5 Pfund 60 Pf

Sultaninen ins 45 20
Korinthen hund 33 20 p

Margarine u
Citronen eng 18

ßackpulver per 20
Vanillinzucker per 20 v

Edamer käve Pfund 65 Pf

Haferflockoen Hin I7 v

Linsen Ducker un I3 v

aler Kakad un 28

Birnen 3 Pfund 10 Pf
Aepfel 3 Pfund 10 Pf
Pinmachezucker pane I

Graupen pfend Il g
Gries Pfund 17 Pf
Weintrauben van I

Thür Blutwurst e 50
Zwiebelleberwurst g 58

Knackwurst a v
Schinkensperck

Rauchfleisch 88
Mettwurgt p I
I Pfd 75 Pf
Schmalz ſchneeweiß Pfd 54 Pf

ThüringerBratenschumalz Pfd 78 Pf

Gebr Mandein p I2 p
Pfeſferminzhruch 8
Konverv Melange p v
Speiveschokolade zu 45

Fernruf 378

Bartüsserstrasse 3/5
e e und Kinder Garderobe

fertigt ſauber und billig
Kedw Schmidt Geiſtſtraße 55 fän

Betttedern fertige Betten
Inletts Bettwaseone

Grosse Aus want billige Preis e
Streng reelle Bedienung

Kiveri Rammer e

Damen

apeten

l Franko Verſand nach auswärts

21 September

Garl Sehäfer

Nr 221

Möbel
Vollſt WVohnungsGinrichtung

für uur 600 Mark

Salon
1 hocheleg Plüſchgarnitur 120 M
1 Vertikow echt Nußb 65
1 Sralon Tiſch 221 gr Säul Trum geſchl Glas 484 Walzenſtühle m Rohrlehne 34

Wohnzimmer
1 Kleiderſekret m Muſch 38 M
1 Speiſetiſch m Ausz 22
1 Pfeilerſpiegel m Schränkchen 86
1 Zteil Diwan m gut Bezug 48

4 Rohrſtühle 16Schlafzimmer
2 Muſſchel Bettſtellen m Matr 88 M
1 Waſchtiſch m Marmor 30
1 Waſchtiſchſpiegel 3Kompl Kücheneinrichtung 40

Einzeln dieſ bill Preiſe
Langj Garautie Transp frei

Preisliſte gratis u franko

KResch
Halle a S

Leipzigerſtr 11 L IL III Etg

Richter sche Reisszeuge

ſind die beſten Zu haben in größter
Auswahl von 50 Mk bei

Mechaniker
OptikerGr Steinſtraße 58

Sämtliehe Zeichen hen Instrumente

Kerzen
Kronen u Wagenliehte

1 Pfd 6 u 8 Stück

S kfq
Alfred Apelt

Leipzigerstr S

t Achtung e e Achtung
Pflaumen

Der ſchlechten Witterung halber trifft der
Waggon Pllaumen und KRüsse erſt
Sonnabend den 22 früh in Halle ein

Wegen Geſchäftsnei d findet der Verkauf
J früh 6 Uhr nur Kuttelhof 9 ſtatt

Oebſter lermann Zober

S Zilder
in großer Auswahl

Einrahmungen von Bildern empf S

net Hofe S inſtr
Pa Dresd Nastganse

a Pfd 76 80 Pfg
junge Mastenton

frisches Gänseſleiseh
mit und ohne Bruſt offeriert

Gust Friedrich Bärgaſſe

Kochbücher
in größter Auswahl

Otto Hendel s Buchhandlung
Marktplatz 24

Rossfleisch
dieſe Woche pa Ware alle Sorten

ff Wurſtwaren

Jeden Abend m r Würſtcher
Eckardt s Rossvehlächterei

Tapeten
zum Teil für die Hälfte des ſonſtigen Preiſes

2 Meter breit in allen Stärken lieferbar
irchgehend und bedruckt zu SpottpreiſenLäüämmoleuma v

Nathausſtr 15 Reſter in großer Auswahl

Pfännerhöhe 43 43 Telephon 3183

Tapeten

U

Z 125f
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